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Editorial

Hao ��e L	r�, �� L	r,

Fenster der Sakristei in Brinkum (Ausschnitt, Foto: MT)

Wann haben Sie zuletzt gewählt?
Sind gefragt worden, konnten mitentscheiden, wer den Kurs bestimmen soll?

Ganz ohne Parteibindung?
Mal ehrlich, das wäre doch mal wieder schön.

In Ihrer Kirchengemeinde ist es jetzt soweit: Sie sind gefragt.

Der Kirchenvorstand, das Leitungsgremium, steht zur Wahl –
bis zum Sonntag, dem 10. März.

Wahlunterlagen sind an alle Mitglieder bereits unterwegs.
Die Kandidierenden stellen sich hier in der Luftpost vor.

Am bequemsten geht Briefwahl von zuhause aus. Seien Sie dabei.

Denken Sie aber bitte daran, dass die Briefpost heute länger unterwegs ist
als anno dunnemals.

Und sonst? Haben Sie schon etwas Schönes vor? Was auch immer Sie planen,
ich hätte da noch ein paar Vorschläge: Sie könnten, wenn Sie Lust haben, auf dem

Fahrradpilgerweg am 25. Mai Stuhr und seine Kirchen neu entdecken.

Oder schauen, was in Ihrer Gemeinde Interessantes angeboten wird.

Und wenn Sie Lust auf Chor haben: In den Gemeinden Seckenhausen und Brinkum
laden gemischte Kirchenchöre zum Mitsingen ein.

Alles und viel mehr hier in der neuen Luftpost. Viel Freude daran.

Einen schönen Tag und viel Lesevergnügen wünscht Ihnen
im Namen der Luftpostredaktion, herzlichst, Ihr
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Kirchenvorstandswahl

Erstmals komfortabel von zu Hause aus wählen
Ihr Kirchenvorstand - Sie haben die Wahl
Am 10. März 2024 ist der Wahltag der Kir-
chenvorstandswahl.
Zum ersten Mal bekommen alle Wahlbe-
rechtigten in allen Kirchengemeinden der
Landeskirche Wahlunterlagen nach Hause
geschickt. Damit können Sie komfortabel
von zu Hause aus wählen: entweder per
Onlinewahl oder per Briefwahl.
Die Kirchengemeinden konnten entschei-
den, ob sie zusätzlich noch eine Wahl im
Wahllokal anbieten.

Für die Kirchengemeinde Brinkum gilt:
Auf eine Urnenwahl haben wir verzichtet.
Die Wahlbriefe müssen spätestens am 10.
März im Gemeindebüro eingegangen sein.
Postalisch oder persönlich bis 17 Uhr.

Für die Kirchengemeinde Seckenhausen
gilt:
Grundsätzlich wie Brinkum; wir bieten am
10. März aber zusätzlich eine Wahl im
Wahllokal an: In der Kirche Industriestr. 8
von 10:30 Uhr bis 17 Uhr .

Wahlunterlagen bekommen alle Gemein-

demitglieder ab 14 Jahren, die der Kirchen-
gemeinde am Wahltag seit mindestens drei
Monaten angehören. Dieser Stichtag ist er-
forderlich, weil für alle rund 2 Mio. Wahl-
berechtigten in der Landeskirche
personalisierte Wahlunterlagen mit 1.400
verschiedenen Stimmzetteln erzeugt, ge-
druckt und verschickt werden müssen. Das
braucht einen gewissen zeitlichen Vorlauf.
Die Daten werden auf dem Stand des
Stichtages 10. Dezember 2023 „eingefro-
ren“. Anschließend beginnt der Druck.
Wenn wahlberechtigte Gemeindemitglie-
der nach diesem Zeitpunkt versterben, be-
kommen sie leider dennnoch Wahlunter-
lagen. Wir bedauern, dass es keine organi-
satorische Möglichkeit gibt, den Versand
der Wahlunterlagen an nach dem 10. De-
zember 2023 Verstorbene auszuschließen.
Wir bitten herzlich um Ihr Verständnis.
Wer bis zum 24.2. keine Wahlunterlagen
erhalten hat, melde sich bitte im Büro der
jeweiligen Kirchengemeinde.
Die Auszählung der Briefwahlstimmen ist
öffentlich:
In Brinkum im Gemeindehaus ab 17 Uhr,
in Seckenhausen in der Kirche ab 17 Uhr.

Die Kandidatinnen zum Kirchenvorstand
der Kirchengemeinde Seckenhausen stel-
len sich in dieser Luftpost ab Seite 16 vor.
Sie sind auch auf den Wahlunterlagen für
die Gemeindemitglieder zu finden.

Die Kandidatinnen und Kandidaten zum
Kirchenvorstand der Kirchengemeinde
Brinkum stellen sich in dieser Luftpost ab
Seite 26 vor.
Sie sind auch auf den Wahlunterlagen für
die Gemeindemitglieder zu finden.

Wer kandidiert wo?
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Der Weg nach Ostern

Ökumenischer Kreuzweg 2024.

Komm rüber! Sieben Wochen ohne Alleingänge
Jeden Tag ein bisschen Fasten: Von Aschermi�woch bis Ostermontag
Die Andachten in unserer Gemeinde fin-
den bis zum 22. März, um 18 Uhr im Ge-
meindehaus statt. (Wenn das Gemeinde-
haus mit anderen Veranstaltungen belegt ist,
feiern wir die Andacht in der Kirche.)
Die Wochenthemen dieses Fastenkalen-
ders führen vom „Miteinander gehen“ über
das Miteinander mit den Liebsten, mit
Fremdem, mit der Schöpfung und der wei-
ten Welt zum Miteinander mit den mir An-
vertrauten und mit Gott. Manches wird
Ihnen nahe sein, während anderes Sie
Überwindung kosten mag. Abschweifen in
das Alleinsein ist erwünscht, Aufbruch
auch: „Komm rüber!“ Denn Segen ist an

das Aufbrechen gebun-
den, nicht an das Ver-
harren. Freuen wir uns
auf die Herausforde-
rung! Fastenzeit ist kein
Verzicht um des Ver-
zichts willen. Sie führt
uns zu neuen Erfahrun-
gen, im Alleinsein und
im Miteinander.

Ihr Ralf Meister
Landesbischof

in Hannover

Bild: Getty Images

Alle um einen Tisch. Miteinander Gottes-
dienst feiern, miteinander Essen genießen.
Am Gründonnerstag feiern wir wieder das
einmalige Tischabendmahl, welches es in
dieser Form nur an diesem besonderen
Tag gibt.
Wie viele Speisen an diesem Abend auf
der Tafel zu finden sind, hängt von den
Teilnehmer:innen ab, die das Essen zube-
reiten und mitbringen.
Den Abend beginnen wir mit Lesungen der
Texte zum letzten Abendmahl Jesu mit sei-

nen Jüngern, dann lassen wir uns die mit-
gebrachten Speisen schmecken, bevor wir
den 2. Teil des Gottesdienstes feiern.
Lassen Sie sich einladen zu dem ganz be-
sonderen Abendmahl am Gründonnerstag.
Bitte melden Sie sich zum Tischabendmahl
an, damit wir den Tisch ausreichend einde-
cken können. Gern können Sie sich aber
auch noch spontan zum Mitfeiern entschei-
den.
Ihre Pastorin Lenski

Begegnen. Leben. Ewigkeit schmecken.

Kreuzwege haben eine lange Tradition. In
diesem Jahr feiern wir ihn erstmalig auch in
Brinkum.
An verschiedenen Stationen werden wir
den Leidesweg Jesu nachzeichnen. Lieder,
Gebete, Texte und Bilder wollen die Ver-
bindung zu unserer eigenen Lebenswirk-
lichkeit herstellen.
Treffpunkt und erste Station ist die Evange-

lische Kirche in Brin-
kum, um 15 Uhr.
Letzte Station: Katholi-
sche Kirche Brinkum
Herzliche Einladung, Ihr
Pastoralreferent
Dr. Gautier und Pastorin
Lenski

Palmsonntag, 24. März, 15 Uhr

Tischabendmahl am Gründonnerstag.
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Ostern und Regionales

Foto - Bilderrätsel aus den Kirchen unserer Region

In lockerer Folge stellen wir Ihnen Details vor, die in
den Kirchen unserer Kirchenregion (Brinkum,
Heiligenrode, Seckenhausen) entdeckt werden können.
Foto: Walter Spiller Auflösung Seite 20

Go�es Segen mit Marmelade und Brötchen -

Heute: Wo befindet sich dieses Bild?

Osterfrühstück, 31. März, mit anschließendem Go�esdienst

50 Jahre Stuhr – gemeinsam unterwegs
Fahrrad-Pilgern zu den Kirchen in Stuhr am 25. Mai
Seit 50 Jahren sind wir nun eine politische
Gemeinde. Jeder Ortsteil feiert an einem
anderen Datum, u.a. Seckenhausen am
Wochenende des 24. & 25. Mai, Brinkum
am 15. September. Anlässlich dieser Feier-
lichkeit laden die Kirchengemeinden zu ei-
ner gemeinsamen Aktion ein, die das
Verbindende unterstreicht, die Kirchen des

Radpilgerwegs zu besuchen. Start soll an
jeder Kirche um 11 Uhr sein. Die Kirchen
werden in der Zeit von 11 bis 16 Uhr ge-
öffnet sein. Pilgerkarten, Stempel und Fahr-
radkarten finden Sie vor Ort. Informationen
bei Pastor Heinemeyer (0421/891711)
und Pastorin Lenski (01517/0641778).

Ganz früh kamen sie. Wollten ihm die letz-
te Ehre erweisen, Maria, Maria von Magda-
la und Salome. Erschrocken sind die
Frauen. Geschwätz ist es für die Jünger. Pe-
trus macht sich auf die Suche nach der
Wahrheit. Er macht sich auf den Weg.
Fragt nach. Prüft.
Kann ich den Worten Vertrauen schenken?
Ihnen glauben? Nicht unbedacht, nicht un-
geprüft soll ich mich entscheiden.
Wir werden beim Osternachtspaziergang

mit Lesung am Ostersamstag mit ihnen ge-
hen, wollen uns berühren lassen, sehen,
hören, spüren.
An der Kapelle auf dem Friedhof , wo das
Leben zum Ende gekommen ist, die Hoff-
nung begraben wird, das Licht sich in Fins-
ternis wandelt, werden wir beginnen. In
der Dunkelheit. Dort wo scheinbar alles
wüst und leer ist, wird der Anfang gesetzt.
Auferstehung. Leben trotz Tod.

Osternachtgo�esdienst mit Spaziergang
Ostersamstag, 21:30 Uhr, Friedhofskapelle

Lassen Sie sich einladen zum Osterfrüh-
stück, um 9:30 Uhr im Gemeindehaus.
Miteinander wollen wir den Ostermorgen
beginnen mit Marmelade, Brötchen & Co.
Bitte melden Sie sich zum Frühstück an, da-

mit wir den Tisch ausreichend eindecken
können. Gern können Sie sich aber auch
noch spontan entscheiden und vorbeikom-
men.

Ihre Pastorin Lenski
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Raten und wissen

Wer war’s? Das Who is Who der Bibel

Go�es Segen mit Marmelade und Brötchen -

In den jüdischen Synagogen wird das Buch
über diesen Propheten jedes Jahr am Feier-
tag Jom Kippur gelesen. Seine Geschichte
ist eine bekannte Fabel und vielfach bild-
lich dargestellt.
Gott gab dem Propheten den Auftrag, in
eine ferne Stadt zu gehen und dort die
Menschen vor dem Untergang zu warnen.
Aber er war ein wenig feige. Er traute sich
nicht und ging nicht an Land nach Osten,
sondern an Bord eines Schiffes nach Wes-
ten. Diese Reise nahm für ihn ein fatales
Ende und hätte Gott kein Einsehen mit ihm
gehabt, hätte es sein Leben gekostet. Also
gab unser Prophet klein bei und führte sei-
nen Auftrag aus, sogar mit Erfolg. Der Er-
folg gelang ihm leichter als erwartet, aber
zufrieden war er nicht.
Er hatte damit gerechnet, dass die feindli-
che Stadt, die er warnen musste, von Gott

zerstört und somit kei-
ne Bedrohung mehr
für Israel sein würde.
Gott aber zeigte Gna-
de mit den Menschen
in der Stadt und die
Stadt blieb erhalten.
Umkehr ist das Thema
dieser Geschichte,
denn die Menschen in
der Stadt kehrten sich
ab vom sündigen Leben und Gott ließ
Gnade walten. Bekannt ist die Geschichte
aber vielmehr durch die wundersame Ret-
tung des Propheten durch ein gewaltig gro-
ßes Lebewesen, das ebenso gut sein Tod
hätte sein können.
Wer war’s? Renate Prollius

Auflösungen Seite 20

1) Warum erschlägt Kain seinen Bruder
Abel?
a) weil dieser von seinen Eltern mehr

geliebt wird
b) weil Gott Abel und sein Opfer gnädig

ansieht
c) weil beide um dasselbe Mädchen

werben
d) weil er erfolgreicher ist

2) Was wird Joseph von seinen Brüdern
aus Eifersucht angetan?
a) Sie verkaufen ihn.
b) Sie töten ihn.
c) Sie entführen ihn.
d) Sie verprügeln ihn.

3) König David lädt Schuld auf sich, als er
Bathseba, eine verheiratete Frau,
schwängert und dafür sorgt, dass ihr
Mann getötet wird. Wie wird er bestraft?
a) Bathseba verflucht ihn.

b) Das Volk erhebt sich gegen ihn.
c) Er wird schwer krank.
d) Sein Kind mit Bathseba stirbt.

4) Sein Vater feiert ein Freudenfest, als der
„verlorene Sohn“ wieder heimkehrt.
Wie verhält sich sein Bruder?
a) Er feiert fröhlich mit.
b) Er ist zornig auf seinen Vater.
c) Er bedroht seinen Bruder.
d) Er misstraut seinem Bruder.

5) Martha und Maria empfangen Jesus in
ihrem Haus. Warum beklagt sich Martha
bei Jesus über Maria?
a) Sie hilft ihr nicht bei der Bewirtung

der Gäste.
b) Sie redet schlecht über die Jünger.
c) Sie vergnügt sich mit den Gästen.
d) Sie macht sich über Martha lustig.

Renate Lippert-Spiller

Das Quiz in der Lu�post
heute: Neid, Missgunst, Eifersucht
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Go!sieben - das ist der "andere" Gottes-
dienst. Er findet mit wenigen Ausnahmen
alle zwei Monate am ersten Freitag um 19
Uhr in der Martin-Luther-Kirche in Secken-
hausen statt.
Ansprechende Themen, eine Band mit zeit-
genössischen Liedern und eine freundliche
Atmosphäre schon beim Hineinkommen
bestimmen das Bild des Go!sieben. "Go!"
steht übrigens für "Gottesdienst", aber auch
für die Aufforderung "geh hin!". Und "sie-
ben" ist die für einen Gottesdienst unge-
wöhnliche Uhrzeit.

Go!sieben 2024:
5. April 2024:
Was geht mich das
an?

7. Juni 2024:
PV-Anlage auf
dem Dach - gilt
das auch für mich?

Sondertermin
24. Mai 2024:

Gestern Heute
Morgen
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Weltgebetstag, Jubiläumskon昀椀rma�onen

Jubelkon昀椀rma�on 2024 – jetzt anmelden!
Am Pfingstfest, den 19. Mai, feiern wir um
10 Uhr Jubelkonfirmation im Pfarrbereich
Brinkum und Seckenhausen wieder mit an-
schließendem Mittagessen. Zögern Sie
nicht, sich gleich mit dem unten angefüg-
ten Anmeldeabschnitt anzumelden. Im
kommenden Frühjahr erhalten Sie dann ei-
nen genauen Ablauf Ihres Jubiläumstages.
Wenn Sie weitere Jubilare kennen, dann
teilen Sie denjenigen den Termin gerne
mit, auch mit der Bitte, sich ebenfalls gleich
anzumelden.

Sie hatten bereits Jubelkonfirmation und
konnten bei der vergangenen nicht mitfei-
ern? Oder Sie wurden in einer anderen Ge-
meinde konfirmiert und möchten nun in
unserer Gemeinde Ihre Jubelkonfirmation
feiern? Kein Problem! Melden Sie sich ein-
fach an.
Wir freuen uns auf ein wunderschönes Fest
und Wiedersehen.
Im Namen der Kirchengemeinden Brinkum
und Seckenhausen

Ihre Pastorin Lenski

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung per E-Mail oder Post ans Sekretariat der
Kirchengemeinde Brinkum (Kontakt siehe Seite 43)

Jahr der Konfirmation: 1999 1974 1964 1959 1954 1949 1944
Ort der Konfirmation:

Vor- und Zuname:

Geb.-Name:

Anschrift:

Telefonnummer

und evtl. E-Mail:

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - hier abschneiden, ausfüllen, einsenden - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Über Konfessions- und Ländergrenzen hinweg engagie-
ren sich Frauen beim Weltgebetstag (WGT) dafür, dass
Mädchen und Frauen überall auf der Welt in Frieden,
Gerechtigkeit und Würde leben können. So entstand
die größte Basisbewegung christlicher Frauen weltweit.
Lernen auch Sie die spannende Bewegung des Weltge-
betstags kennen!
Der Weltgebetstag 2024 kommt aus Palästina. Unter
dem Motto „…durch das Band des Friedens“ wird er
am 1. März 2024 in unzähligen ökumenischen Got-
tesdiensten begangen.

Der Ökumenische Gottesdienst zum WGT findet in Brinkum am Samstag, 2. März, um
10 Uhr im Gemeindehaus der Evangelischen Kirchengemeinde Brinkum statt. Herzliche
Einladung zu Gottesdienst und anschließendem Länder-Buffet.

Ökumenischer Weltgebetstag
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Hospizverein

Sterbende begleiten, Angehörige unterstützen
Ambulante Hospizarbeit durch Ehrenamtliche des Hospizvereins Stuhr e.V.
„Wir können nichts mehr für Sie tun!“ –
Diese Diagnose erhalten viele Menschen
in Deutschland, wenn das Krankenhaus
und die medizinische Versorgung schwerst-
kranke Menschen nicht mehr heilen kön-
nen. Das kann zum Beispiel bei einer weit
fortgeschrittenen Krebserkrankung oder
bei einer Herz- oder Lungenerkrankung der
Fall sein. Aber auch hochaltrige Menschen,
die häufig eine Vielzahl chronischer Krank-
heiten haben, oft einhergehend mit einer
hohen Pflegebedürftigkeit, haben nur noch
eine begrenzte Lebenserwartung.
Nun geht es darum, die verbleibende Zeit
so lebenswert wie möglich zu gestalten.
Die meisten wünschen sich, bis zu ihrem
Tod in ihrem gewohnten Umfeld – zu Hau-
se oder in einem Pflegeheim - zu bleiben.
Dabei unterstützen sie die Hospizbeglei-
ter:innen des ambulanten Hospizdienstes
in Stuhr. Bei einer Begleitung geht es um
eine Lebensbegleitung bei einem Men-
schen, der nicht mehr lange zu leben hat.
Damit sind eher die letzten Wochen, Mo-
nate bis hin zu 1 bis 2 Jahren gemeint,
nicht zwangsläufig die letzten Tage.
In erster Linie geht es um ein menschli-
ches, liebevolles Zugewandtsein; ein re-
spektvolles Miteinander, wobei die / der
Sterbende sagt, wo es lang geht. Überwie-
gend in Gesprächen wird den Betroffenen
ermöglicht, über ihre Ängste, Sorgen und
Hoffnungen zu sprechen. Es wird ihnen
Mut gemacht, soweit es möglich ist, zu
Hause zu bleiben. Aber auch beim Erin-
nern an gute Zeiten oder durch ihr einfa-
ches Dasein helfen Hospizbegleiter:innen
in diesen schweren Situationen am Lebens-
ende und ermöglichen dadurch, Lebens-
qualität zu erfahren.
Ebenso sind Familie oder nahestehende
Freunde in eine Begleitung eingebunden.
Auch sie werden ermutigt, über ihre Küm-
mernisse und Befürchtungen zu reden

oder einfach nur einmal das Zuviel der au-
genblicklichen Situation auszusprechen.
Dass da jemand ist und einfach nur zuhört,
tut vielen schon sehr gut. Hospizbeglei-
ter:innen leisten keine Pflege. Aber sie stär-
ken den Angehörigen den Rücken, u.a.
indem sie bei den Begleiteten bleiben. So
können Erledigungen gemacht oder mal
eine Auszeit genommen werden. Oder es
wird an einem Tag in der Woche der Be-
such im Pflegeheim übernommen.
Hospizbegleiter:innen verschenken ihre
Zeit. Sie kommen für ca. 2 Stunden in der
Woche zu den Betroffenen, wobei das
nach Bedarf und Absprache auch häufiger
sein kann.
Dieses verlässliche Angebot des Hospizver-
eins Stuhr e.V. – gut vernetzt mit anderen
Netzwerkpartnern des Gesundheitssystems
- ist kostenfrei und ist nicht an eine Religi-
onszugehörigkeit oder an ein bestimmtes
Erwachsenenalter gebunden.
Menschen, die an dem Angebot des Hos-
pizvereins Stuhr e.V. interessiert sind, kön-
nen sich unter der Telefonnummer
0151 75012431 oder der Email-Adresse
info@hospizstuhr.de melden.

Ursula Krafeld

Bild: Albrecht E. Arnold_pixelio.de
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Klänge der S�lle

Es wird viel gesungen, aber nur einfache
Gesänge, und man braucht kein Gesang-
buch. Tageslicht im Sommer und Kerzen-
schein im Winter sind zumeist die einzige
Beleuchtung.
Diese Gottesdienstform ist offen für Men-
schen aller Konfessionen und für Kirchen-
Ungeübte.
In Brinkum am 1. Mittwoch eines Monats
und in Heiligenrode am 2. Mittwoch.
Die Andachten werden gestaltet von P.i.R.
Detlef Korsen.

Dies sind die regelmäßigen Termine:

Mittwoch, 6. März, 19 Uhr,
Kirche Brinkum
Mittwoch, 13. März, 19 Uhr,
Kirche Heiligenrode
Mittwoch, 3. April, 19 Uhr,
Kirche Brinkum
Mittwoch, 10. April 19 Uhr,
Kirche Heiligenrode
Mittwoch, 1 Mai, 19 Uhr,
Kirche Brinkum
Mittwoch, 8. Mai 19 Uhr,
Kirche Heiligenrode

Die Komplet, das traditionelle Nachtgebet,
läuft in Brinkum aus und findet nicht mehr
statt.

Die Komplet -
die tradi�onelle
Andacht zur Nacht

Es gibt sie weiterhin:
Gottesdienste und An-
dachten auf dem You-
Tube-Kanal von Detlef
Korsen (inzwischen Pas-
tor in Ruhe), und zwar
entweder als eigene Ein-
spielung oder als Mit-
schnitt der Taizé-Andachten in der Ge-
meinde:
www.youtube.com/c/detlefkorsen/videos
Oder: QR-Code scannen.

PiR Detlef Korsen

Andachten online

Nach dem Vorbild der Ökumenischen Bruderscha� von Taizé in Frankreich
Taizé-Andachten bei Kerzenschein
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Gruppen und Kreise

Offenes Frühstückstreffen
jeden ersten Mittwoch im Monat ab 9 Uhr
Kontakt: Elke Kober und Lore Lohmann
Tel. 0421-808810
Anmeldung nicht mehr erforderlich
Kostenbeitrag 5 EUR
Seniorengeburtstag
Termin laut Einladung,
Donnerstag 15-17 Uhr
Besuchsdienst
einmal im Quartal nach Absprache
Vorbereitungsteam ,,Go!sieben"
Ursula Meyer
Telefon 0421 - 825506
ursula.meyer3@nord-com.net
Termine nach Absprache
Redaktionskreis
Gemeindebrief Luftpost
Renate Lippert-Spiller
Telefon 0421 - 804855
r.lippert-spiller@t-online.de
Termine nach Absprache
Chor/Kantorei
Heike Wagner, 0421 - 84514280 oder
01590 1123601
donnerstags 19:30 - 21:30 Uhr und
jeden 3. Samstag im Monat
Chor-Proben-Tag 9:30-16 Uhr

Posaunenchor
Robert Claus, Brinkum
Tel 891791 oder
Lüder Lammers
Tel. 890236
Dienstag 19:30 Uhr in Brinkum
Konfirmandenunterricht
Anmeldung und Infos im Büro 890075.
Gruppe ,,smartins"
(Behinderte und Nichtbehinderte)
Cornelia Wiznerowicz,
Tel. 0421 - 802608, monatlich
montags 18 Uhr
Frauenkreis
Annegret Benesch, Tel. 0421 - 892571
jeden 2. Donnerstag im Monat
15 -17 Uhr
Jugendtreff
Im Gemeindehaus Brinkum,
monatlich donnerstags 19:30 bis
21 Uhr (nicht in den Schulferien),
Termine siehe Seite 19,
Kontakt: P. Marc Heinemeyer
0421-891711
Kinderchor
Monja Uhde, 0151-24062314 oder
monja.uhde@gmx.de
Proben immer dienstags von 16:15 Uhr bis
17 Uhr im Gemeindesaal der Kirche
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Freud und Leid

Zum Geburtstag alles Gute & Go�es Segen
Geburtstage März 2024 bis Mai 2024

Bitte beachten Sie die Angaben zum
Datenschutz auf Seite 41.

Wir haben in Go�es Hand befohlen:
Siehe oben
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Kirchenvorstandswahl

Wir kandidieren für Seckenhausen:

Mein Name ist Miriam Bredemeier, bin 42 Jahre alt. Ich bin mit
meinem Mann vor 6 Jahren nach Seckenhausen gezogen. Wir
wurden super von unseren Nachbarn aufgenommen und haben
dadurch schon ein kleines Stück Gemeinde hautnah erleben dür-
fen. Mit der Taufe unseres Sohnes sind wir dann endgültig in der
Gemeinde angekommen. Wir fühlen uns hier sehr wohl, und ich
möchte gerne mehr Einblicke bekommen und mich gern bei der
Gemeindearbeit einbringen, deshalb habe ich mich zur Wahl in
den Kirchenvorstand gestellt, denn Gemeinde kann man nur zu-
sammen machen. Jede Sichtweise wird gebraucht, um unsere Ge-
meinde durch den Alltag zu begleiten oder uns gegenseitig zu
unterstützen. Ich freue mich auf nette Gespräche und Inspiratio-
nen.

Ich bin Marita Fandrich-Nöbel, bin 63 Jahre alt. Ich bin verheiratet
und habe einen Sohn von 30 Jahren. Ich engagiere mich seit
2009 in der Gemeinde beim Go!sieben-Gottesdienst. Ich finde es
wichtig, die Kirche in ihrer Arbeit zu unterstützen und damit
Gutes zu tun und etwas zu bewegen. Deshalb kandidiere ich für
den Kirchenvorstand und möchte dort in den nächsten sechs
Jahren mitarbeiten und meine Ideen für unsere Gemeinde
einbringen.

Ich bin Annegret Benesch, 77 Jahre, verheiratet und habe eine
Tochter und zwei Enkelkinder. Ich habe schon viele
Kirchenvorstandswahlen erlebt, bin ich doch seit 1985 im
Vorstand aktiv. In all den Jahren haben wir viel bewegen können,
und es hat sich so manches geändert. Ich möchte meine
Erfahrung gerne weiter einbringen. Besonders liegt mir die
Seniorenarbeit am Herzen und die Chormusik. Ich singe seit
vielen Jahren in der Kantorei mit, denn Musik bereichert unsere
Gemeinde. Für die Förderung der Seniorenarbeit und der Musik
möchte ich mich weiter einsetzen.

Annegret Benesch, 77 Jahre

Miriam Bredemeier, 42 Jahre

Marita Fandrich-Nöbel, 63 Jahre

Alle Fotos: privat
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Kirchenvorstandswahl

Ich bin Lore Lohmann und bin 65 Jahre alt. Die Arbeit im
Kirchenvorstand beinhaltet auch Organisation und Verwaltung.
Durch mein berufliches Grundlagenwissen kann ich in diesem
Bereich meine Fähigkeiten einsetzen und dazu beitragen, dass
unsere Kirche durch vielfältige Angebote ein interessanter
Treffpunkt im Ort bleibt.

Ich bin 71 Jahre alt und war vor meinem Rentnerdasein im Kin-
dertagesheim als Erzieherin tätig.
Viele Jahre schon engagiere ich mich im Go!sieben-Team und ge-
stalte dort mit anderen zusammen einen moderneren Gottes-
dienst. Das mache ich sehr gerne. 2018 kam dann die Mitarbeit
im Kirchenvorstand der Martin-Luther-Gemeinde dazu. Eine Auf-
gabe, die ich wichtig finde, und wo ich mich mit meinen Fähigkei-
ten in der Gemeinde einbringen kann.
Gottesdienste vor Ort, ob nun in alter oder neuer Form, bedeu-
ten mir sehr viel. Die Kirche ist ein Ort, wo ich christliche Ge-
meinschaft erlebe, wo ich mich von den Menschen und Gott so
angenommen fühle, wie ich bin, wo keine Leistung Vorausset-
zung ist. Aber ohne ehrenamtliche Mitarbeit geht es auch nicht.
Also auf ein Neues – ich möchte gerne noch weiterhin in dem tol-
len Kirchenvorstand mitarbeiten und stelle mich erneut zur Wahl.

Ich bin Kirsten Schatzer und bin 64 Jahre alt. Ich arbeite als Kiefer-
orthopädische Fachangestellte in einer Praxis in Delmenhorst.
Durch meinen Mann bin ich 2017 in diese Gemeinde gekom-
men. Da ich mein ganzes Leben durch Familie, Sport und Arbeit
mit Menschen zu tun habe, möchte ich es auch gerne in meiner
Zukunft weiter tun und kann mir eine Arbeit im Kirchenvorstand
gut vorstellen. Im Go!sieben-Gottesdienst gestalte ich ab und zu
das Theaterstück mit meinem Mann zusammen. Dadurch habe
ich Menschen der Gemeinde kennengelernt, die mir sehr ange-
nehm sind und ich mir eine gemeinsame Arbeit in der Kirche gut
vorstellen kann. Als ich gefragt wurde, ob ich im Kirchenvorstand
mitarbeiten möchte, habe ich mich sehr geehrt gefühlt und gerne
angenommen. Deshalb stelle ich mich gerne zur neuen Wahl zur
Verfügung.

Lore Lohmann, 65 Jahre

Ursula Meyer, 71 Jahre

Kirsten Schatzer, 64 Jahre
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Aus dem Kirchenvorstand

Wie jedes Jahr im Frühling wollen wir das
Gelände um die Kirche herum wieder or-
dentlich herrichten. Über viele fleißige
Hände, die Hecken, Büsche und Blumen
bearbeiten, würden wir uns sehr freuen.
Bitte bringen Sie eigene Gartengeräte und
Arbeitsbekleidung mit (soweit vorhanden).
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Foto: Siemers-Wulff

Gartentag am 20. April ab 10 Uhr

Jugendtre昀昀 lädt ein

1. Ho�onzert in Seckenhausen auf dem Hof Lammers am
10. August
Seit über 40 Jahren besucht der Delmen-
horster Posaunenchor die Kirchengemein-
de Seckenhausen immer am 2. Advent, um
den Gottesdienst musikalisch zu begleiten.
Aus dieser Zusammenarbeit ist die Idee er-
wachsen, an besonderen Orten ein ge-
meinsames Konzert zu einem bestimmten
Thema zu geben. Daher laden die Kirchen-
gemeinden Seckenhausen, Brinkum und
Delmenhorst zu einem besonderen Kon-

zert ein am Samstag, den 10. August um
18 Uhr. Das Programm wird von beiden
Posaunenchören gestaltet zum Thema
„Filmmusik“.
Im Anschluss an das Konzert wird ein
Überraschungsfilm zu sehen sein.
Ort: Hof Lammes, Seckenhausen,
Am Fuhrenkamp 31, Beginn: 18 Uhr

Der Kinderchor Notenhüpfer hat sich in
die Herzen der Besucher gesungen mit
dem Weihnachtsmusical an Heiligabend.
Alle Kinder in Seckenhausen zwischen 6
und 10 Jahren im Grundschulalter sind
herzlich eingeladen im Chor bei Monja
Uhde mitzusingen. Wer Fragen zum Chor

hat, kann sich gerne bei Monja Uhde mel-
den (monja.uhde@gmx.de).
Die Proben finden immer dienstags von
16.15 bis 17 Uhr in der Kirche in Secken-
hausen statt. In den Ferien sind keine Pro-
ben.

Seckenhauser Kinderchor Notenhüpfer freut sich über
neue Sängerinnen und Sänger!

Der neue Kirchenvorstand wird mit einem
Gottesdienst am 2. Juni um 9:30 Uhr in
sein Amt eingeführt.

Der Jugendtreff findet donnerstags in Brin-
kum im Gemeindehaus statt von 19.30 bis
21 Uhr. In diesem Jahr sind es folgende
Termine: März: Ferien; 25. April; 30. Mai;
20. Juni; Juli: Ferien; 29. August; 26. Sep-
tember; 24. Oktober; 28. November; 19.
Dezember
Pastor Heinemeyer & Team

Einführung des neuen
Kirchenvorstands
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Kantorei, Kinderkirche, Kirchenkino

Das Kirchenkino geht in die Sommerpause. Am Mittwoch,
dem 20. März um 19.45 Uhr beginnt der letzte Film in dieser
Saison. Im Oktober geht es weiter. Wie immer ist der Einlass
um 19.30 Uhr. Der Eintritt bleibt frei, obwohl wir ab 2024
GEMA-Gebühren zahlen müssen.
Näheres zu den Filmen erfahren Sie in der Tagespresse.
Wir freuen uns auf Sie und Euch!

Kirchenkino in Seckenhausen

An jedem dritten Freitag im Monat von 16 bis 17:30 Uhr (außer in den
Ferien) sind Kinder zwischen 4 und 10 Jahren herzlich eingeladen, in die
Seckenhauser Kirche zu kommen. Auch Mütter und Väter sind als Gäste
oder Unterstützung herzlich willkommen.
Die nächsten Termine: 15. März, 19. April und 17. Mai.

Pastor Marc Heinemeyer und Team, Tel. 0160 1472259

Kinderkirche in Seckenhausen

Der Rätsel Lösung:
Das Quiz (Seite 7)
1b, 2a, 3d, 4b, 5a

Foto-Bilderrätsel (Seite 6)
Baudatum der Seckenhauser
Kirche, neben dem Altar im
Boden eingelassen.

Wer war’s (Seite 7)
Der Prophet Jona, der der Stadt Ninive
ein Strafgericht verkünden sollte.

Verstärkung in allen S�mmen gesucht
Wir suchen Euch! Wenn Ihr Lust habt, in einem Chor zu singen, seid Ihr herzlich eingela-
den, mit uns zu singen!
Proben finden immer donnerstags von 19:30 bis 21:30 Uhr und ein-
mal im Monat samstags von 9:30 bis 16 Uhr in der Seckenhauser
Kirche statt. Am Samstag wird dann auch gemeinsam Mittag geges-
sen und Kaffee getrunken.
Wir freuen uns auf Euch. Kontakt:
Heike Wagner 0421 84514280
Vorankündigung! Save the date! Sommerkonzert der Kantorei Seckenhausen
am Samstag, 7. September um 15 Uhr

Heike Wagner und die Kantorei Seckenhausen
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Kon昀椀rma�on

Zum Vormerken: Tauferinnerungsgo�esdienst

Am 28. April werden um 10 Uhr
von Pastor Heinemeyer folgende

Kon昀椀rmandinnen und Kon昀椀rmanden eingesegnet.

Am 26. April um 17 Uhr Abendmahl zur Kon昀椀rmation.

Am Samstag, dem 11. August, feiern wir
den 3. Tauferinnerungsgottesdienst für
die 6 - 10 Jährigen mit ihren Familien und
Paten nach den Sommerferien um 9.30
Uhr im Rahmen eines Hof-Gottesdienstes
mit Taufen auf dem Hof Lammers, Am
Fuhrenkamp 31 in Seckenhausen.
Alle Familien, die Kinder in diesem Alter
haben, sind herzlich eingeladen. Wir bemü-

hen uns, alle Tauferinnerungskinder und
ihre Eltern persönlich anzuschreiben bis
Anfang Mai, bitten aber auch darum, sich
bei Pastor Heinemeyer per Mail unter:
marc.heinemeyer@evlka.de zu melden,
sollten Sie keine Einladung erhalten haben.
Danke für Ihre Hilfe. Wir freuen uns auf
Euch!

Pastor Heinemeyer & Team



Go�esdienste in der Region
MÄRZ

Freitag
01.03.

SECKENHAUSEN
BRINKUM
HEILIGENRODE

19h P. Heinemeyer & Jugendliche – nur für Konfirmanden & Jugendliche!
18h Sieben Wochen ohne – Die Fastenandacht, Gemeindehaus
19h Weltgebetstagsandacht, Gitarrengruppe Saitensprung

Samstag
02.03.

BRINKUM 10h ökum. WGT-Gottesdienst mit gemeinsamem Essen,
Ev. Gemeinde Brinkum

Sonntag
03.03.

SECKENHAUSEN 9.30h P. Heinemeyer (3. Sonntag der Winter-Predigtreihe)

Freitag
08.03.

BRINKUM 18h Sieben Wochen ohne – Gemeindehaus oder Kirche

Samstag
09.03.

SECKENHAUSEN
BRINKUM

17h P. Heinemeyer, Vorstellung der Konfirmanden
15-17h Pn. Lenski & Team, Kirche Kunterbunt

Sonntag
10.03.

SECKENHAUSEN
BRINKUM
HEILIGENRODE

9.30h GD zur Kirchenvorstandswahl, P. Heinemeyer
11h GD zur Kirchenvorstandswahl, Pn. Lenski
11h GD zur Kirchenvorstandswahl Pn. Dr. Rösler, Posaunen-Chor

Mittwoch
13.03.

HEILIGENRODE 19h Taizé-Andacht, P.i.R. Korsen

Freitag
15.03.

SECKENHAUSEN
BRINKUM

16h P. Heinemeyer & Team, KinderKirche
18h Sieben Wochen ohne – Gemeindehaus oder Kirche

Samstag
16.03.

BRINKUM 17h P. Heinemeyer, Vorstellung der Konfirmanden

Sonntag
17.03.

HEILIGENRODE 11h Pn. Lenski (4. Sonntag der Winter-Predigtreihe)

Freitag
22.03.

BRINKUM 18h Sieben Wochen ohne – Gemeindehaus oder Kirche

Sonntag
24.03.

BRINKUM 15h Pn. Lenski und Pastoralreferent Dr. Gautier
Kreuzweg von Ev. zur kath. Kirche

Donnerstag
28.03.

BRINKUM

HEILIGENRODE

18h Pn. Lenski, P. Heinemeyer, Tischabendmahl – REGIONAL,
anschl. gemeinsames Essen

11h Pn. Dr. Rösler, Wort & Kaffee auf dem Friedhof
Freitag
29.03.

SECKENHAUSEN
BRINKUM
HEILIGENRODE

9.30h P. Heinemeyer mit Abendmahl
15h Pn. Lenski mit Abendmahl
11h P.i.R. Korsen 19h Churchtreff, von und für Jugendliche

Samstag
30.03.

BRINKUM 21:30h Pn. Lenski, Osternachtsspaziergang mit Gottesdienst und
Osterfeuer (Friedhofskapelle), REGIONAL

Sonntag
31.03.

SECKENHAUSEN
BRINKUM
HEILIGENRODE

6h P. Heinemeyer, Osternacht mit Frühstück, Gemeindehaus
11h Pn. Lenski um 9.30 Uhr Frühstück
11h Pn. Dr. Rösler, Osterfestgottesdienst mit Gesangstrio

„Gerd-Tini-Tabea“

APRIL

Montag
01.04.

HEILIGENRODE 11h Pn. Dr. Rösler, Taufen & Ostereiersuche, REGIONAL

Freitag
05.04

SECKENHAUSEN 19h P. Heinemeyer, Go!sieben: Was geht mich das an?

Sonntag
07.04.

SECKENHAUSEN
BRINKUM

9.30h Lektorin Ulrike Wessels
11h Lektorin Ulrike Wessels mit anschl. Kaffeetrinken



Go�esdienste in der Region

MAI

Freitag
03.05.

SECKENHAUSEN 19h P. Heinemeyer & Jugendliche,
nur für Konfirmanden & Jugendliche!

Samstag
04.05.

BRINKUM 15h-18h Pn. Lenski & Team, Kirche kunterbunt

Sonntag
05.05.

SECKENHAUSEN
BRINKUM
HEILIGENRODE

9.30h P. Heinemeyer & Team, Begrüßung der neuen Konfis in Seckenhausen
11h Pn. Lenski, mit gem. Mittagessen & Kaffeetrinken
11h Pn. Dr. Rösler, Konfirmation 16h Pn. Dr. Rösler, Kinder-/Familienkirche

Donnerstag
09.05.

HEILIGENRODE 11h Pn. Dr. Rösler; P. Heinemeyer, mit Taufen – REGIONAL

Sonntag
12.05.

SECKENHAUSEN
BRINKUM

9.30h Lektor Martin Tanger
11h Lektor Martin Tanger

Freitag
17.05.

SECKENHAUSEN
HEILIGENRODE

16h P. Heinemeyer & Team, KinderKirche
17h Pn. Dr. Rösler, Abendmahl zur Konfirmation

Sonntag
19.05.

SECKENHAUSEN
HEILIGENRODE

10h Pn. Lenski, Jubel Konfirmation
17h Pn. Dr. Rösler, GD mit Filmmusik (Titanic)

Montag
20.05.

BRINKUM

HEILIGENRODE

10.30h GD in der kath. Heilig-Geist-Gemeinde; Pn. Lenski,
Pastoralref. Dr. Gautier

10h Mühlengottesdienst; P.i.R. Korsen
Freitag
24.05.

SECKENHAUSEN 19h P. Heinemeyer, Go!sieben: „Seckenhausen in Stuhr
– gestern – heute – morgen“

Sonntag
26.05.

SECKENHAUSEN
BRINKUM
HEILIGENRODE

9.30h Lektorin Ulrike Wessels
11h P. Heinemeyer & Team, Begrüßung der neuen Konfis in Brinkum
11h Pn. Dr. Rösler

Samstag
01.06.

BRINKUM 14h Pn. Lenski & Team, Kirche kunterbunt, Taufgottesdienst

Sonntag
02.06.

SECKENHAUSEN
BRINKUM
HEILIGENRODE

9.30h P. Heinemeyer, Einführung des neuen Kirchenvorstandes
11h Pn. Lenski, Einführung des neuen Kirchenvorstandes
11h Pn. Dr. Rösler, Einführung des neuen Kirchenvorstandes

Freitag
12.04.

SECKENHAUSEN 16h P. Heinemeyer & Team, KinderKirche

Samstag
13.04.

BRINKUM 15-17h Pn. Lenski & Team, Kirche kunterbunt

Sonntag
14.04.

SECKENHAUSEN
BRINKUM
HEILIGENRODE

9.30h P. Heinemeyer, Taufgelegenheit
11h Pn. Lenski, anschl. gem. Mittagessen
11h Prädikant Hans Bockhop (teilweise Plattdeutsch)

Freitag
19.04.

BRINKUM 17h P. Heinemeyer, Abendmahl zur Konfirmation

Sonntag
21.04.

SECKENHAUSEN
BRINKUM

HEILIGENRODE

9.30h Lektor Martin Tanger
9.30h P. Heinemeyer, Konfirmation I

11.30h P. Heinemeyer, Konfirmation II
11h Pn. Dr. Rösler, Bikergottesdienst

Freitag
26.04.

SECKENHAUSEN
HEILIGENRODE

17h P. Heinemeyer, Abendmahl zur Konfirmation
19h Church Treff

Sonntag
28.04.

SECKENHAUSEN
BRINKUM
HEILIGENRODE

9.30h P. Heinemeyer, Konfirmation
11h Pn. Lenski
11h P.i.R. Detlef Korsen, mit Abendmahl



24

Aus der Region

2024 machen Jugendliche für Jugendliche
den Time of your Life-Gottesdienst zu fol-
genden Terminen in der Kirche in Secken-
hausen:
Freitag, 1. März 19 Uhr
Freitag, 3. Mai 19 Uhr
Freitag, 21. Juni 19 Uhr
Freitag, 6 September 19 Uhr und

Freitag, 8. November 19 Uhr
Die Themen werden vom Team aktuell
ausgesucht, die Gebete selbst formuliert
und vorgetragen, wie auch die Musik
selbst ausgesucht ist. Das Team freut sich
auf weitere Gottesdienste in Seckenhausen
für die Konfirmanden und Jugendlichen.

Pastor Heinemeyer & Team

Info! Neuer Kon昀椀rmandenjahrgang in Brinkum und
Seckenhausen beginnt im Mai 2024
Wir schreiben – soweit uns Adressen vorliegen – alle zukünftigen Konfirmandinnen und
Konfirmanden an, die zwischen dem 1.7.2010 und dem 30.6.2011 geboren sind und nach
den Sommerferien 2024 die achte Klasse besuchen. Sollten Sie keine Einladung zum
Unterricht erhalten, wenden Sie sich bitte per Mail an Pastor Heinemeyer:
marc.heinemeyer@evlka.de.
Die Einladungen zum Anmeldeabend und dem Begrüßungsgottesdienst werden bis Mitte
März vor den Osterferien verschickt. Der Anmeldeabend für die neuen Konfirmandinnen
und Konfirmanden und ihre Eltern findet in Brinkum am Donnerstag, den 11. April 2024
um 19 Uhr in der Kirche statt. Für Seckenhausen ist der Anmeldeabend am Donnerstag,
den 18. April 2024 um 20 Uhr in der Kirche in Seckenhausen.
Der Begrüßungsgottesdienst für die neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden in Se-
ckenhausen findet am Sonntag, den 5. Mai um 9.30 Uhr statt. Die neuen Konfirmandin-
nen und Konfirmanden in Brinkum begrüßen wir am 26. Mai um 11 Uhr. Zu diesen
Gottesdiensten sind natürlich auch Eltern und Geschwister eingeladen.
Die Konfirmationen in Brinkum und Seckenhausen finden in diesem neuen Modell vor den
Sommerferien 2025 statt. Eine genauere Übersicht mit allen Terminen erhalten alle Konfir-
mandinnen und Konfirmanden beim Anmeldeabend.
Wenn Sie Fragen haben oder nicht angeschrieben worden sind, wenden Sie sich bitte an
Pastor Heinemeyer per Mail: marc.heinemeyer@evlka.de oder Telefon: 0421-891711.

Go�esdienste von Jugendlichen nur für
Jugendliche in Seckenhausen auch 2024

Zum Vormerken: Tauferinnerungsgo�esdienst in Brinkum
Am Sonntag, dem 29. September, feiern
wir den 12. Tauferinnerungsgottesdienst
für die 6 - 10 Jährigen mit ihren Familien
und Paten um 11 Uhr in der Kirche.
Alle Familien, die Kinder in diesem Alter
haben, sind herzlich eingeladen. Wir bemü-
hen uns, alle Tauferinnerungskinder und

Ihre Eltern persönlich anzuschreiben bis
Mitte Mai, bitten aber auch darum, sich bei
Pastor Heinemeyer per Mail an unter:
marc.heinemeyer@evlka.de zu melden,
sollten Sie keine Einladung erhalten haben.
Danke für Ihre Hilfe. Wir freuen uns auf
Euch!

Pastor Heinemeyer & Team
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Rund um den Kirchturm

Gemeinsam ist das Stichwort. Gemeinsam
Gottesdienst feiern und gemeinsam essen.
An Gründonnerstag werden wir wieder
Tischabendmahl feiern. Ostern beginnen
wir mit einem Osterfrühstück, an jedem 1.
und 2. Sonntag im Monat nach dem Got-
tesdienst trinken wir gemeinsam Kaffee
oder essen zu Mittag.
Sie möchten gern Speisen mitbringen? Sehr
gern! Bitte kontaktieren Sie mich, damit der
Tisch im Gemeindehaus nicht leer bleibt.
(Die Kontaktdaten finden Sie auf der vor-
letzten Seite des Gemeindebriefes.)

Ihre Pastorin Lenski

Die nächsten Termine:
Weltgebetstag, Samstag, 2. März, 10 Uhr

Sonntag, 10. März, Mittagessen nach dem
Gottesdienst

Gründonnerstag, 18 Uhr, (warmes) Abend-
essen

Ostersonntag, 9:30 Uhr Frühstück

Sonntag, 14. April, Mittagessen nach dem
Gottesdienst

Sonntag, 5. Mai, Mittagessen nach dem
Gottesdienst

Gemeinscha� leben.
Gemeinsam essen.

Kirchenchor
Neues Jahr, neue Vorhaben und so wurde aus einer
vagen Idee ein Entschluss: Am Neujahrstag nach
dem Gottesdienst haben wir unseren Kirchenchor
gegründet.
Sieben auf einen Streich waren wir zur ersten
Chorprobe am 10. Januar, zur 2. Probe waren wir
schon zehn. Klasse! Vielleicht haben Sie auch Lust
zu singen?
Schwerpunkte sind Lieblingslieder der Sänger:innen
sowie Lieder, die wir im Gottesdienst mit der
Gemeinde singen. Weitere Ideen fliegen uns dann
zu, eine davon ist zum Beispiel die
Zusammenarbeit mit dem Kinderchor.

Mit Freude finden nun wieder regelmäßig Chorpro-
ben unter der Leitung von Britta Eidens jeweils mitt-
wochs, 20 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus
Brinkum statt.
Herzliche Einladung. Ihre Pastorin Lenski
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Kirchenvorstandswahl

Wir kandidieren für Brinkum:

Beruf und Ehrenamt seit mehr als 25 Jahren (beinah) jeden
Tag miteinander zu leben, ist interessant und bereichernd ob
der vielen Menschen, mit denen ich dabei zu tun habe. Seit
meiner 1. Wahlperiode hat sich nicht nur das Aufgabenfeld in
Ehrenamt und Beruf sehr verändert, auch das gesellschaftliche
Leben und der allgemeine Lebensrhythmus mit all seinen
Trends folgt neuen Wegen. Der digitale Fortschritt (in) der
kirchlichen Arbeit hat nicht zuletzt durch die Maßnahmen
während der Corona-Pandemie sehr schnell und zielstrebig
viele ungeahnte Möglichkeiten umgesetzt. Dass Fortschritt,
Traditionen und Glauben sich nicht ausgrenzen müssen, son-
dern gut miteinander verbinden können, sehen wir seit einem
Jahr in unserer Gemeinde. Alle ihre Werte sind Ecksteine für
eine gute Zukunft, in der alles seinen Platz haben darf. Mit
den vielen neuen „Bausteinen“ in unserer Gemeinde möchte
ich mit dem neuen Kirchenvorstands-Team und unserer Pasto-
rin eine Basis für genau dieses lebendige, kreative und infor-
mative Gemeindeleben für alle Generationen (mit)gestalten.

Mein Name ist Ulrike Busch, ich bin 44 Jahre alt und habe -
mit 5 Jahren Unterbrechung - mein ganzes Leben lang in
Brinkum gewohnt, bin hier getauft und konfirmiert.
Seit 9 Jahren arbeite ich in der Zentralverwaltung der
Bremischen Evangelischen Kirche. Durch den Einblick, den
ich dort "hinter die Kulissen" bekomme, habe ich noch einmal
ganz neu den wichtigen Beitrag schätzen gelernt, den die
Kirche in unserer Gesellschaft leistet. Daher möchte ich mich
nun auch gerne in meiner Heimatgemeinde ehrenamtlich
stärker engagieren.

Ulrike Busch, 44 Jahre

Be�na Kaiser, 58 Jahre
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Kirchenvorstandswahl

Nachdem ich jetzt zwölf Jahre im Kirchenvorstand tätig bin,
habe ich mich dazu entschlossen, noch einmal für den Kir-
chenvorstand zu kandidieren.
Mein Tätigkeitsbereich erstreckt sich hauptsächlich auf den
Bau- und Finanzausschuss. Nach dem viel zu frühen Ausschei-
den unseres lieben Kollegen Peter Gehrmann im Jahre 2020
habe ich auch seine Aufgaben aus dem Friedhofsausschuss
„geerbt“. Manchmal sitze ich auch als Urlaubsvertreter
im kirchlichen Pfarrbüro.
Für die nächsten Jahre habe ich ein gutes Gefühl für die Wei-
terentwicklung unserer Kirchengemeinde. Das Kirchenvor-
standsteam wird sich aller Voraussicht nach verjüngen und
mit unserer jungen Pastorin weht schon seit gut einem Jahr
neuer Wind in Gemeindehaus, Kirche und umzu.
Für alle, die sich vielleicht doch noch einmal für die Kirchenar-
beit entscheiden wollen: Es gibt noch viel zu tun. Nicht nur
Schäfchen sammeln (was oft schwierig genug ist), sondern
umgehen mit vielen handwerklichen und technischen Tätig-
keiten wie Heizungssanierung und Etablierung neuer Medien
in der Kirche und den übrigen Räumen. Ich glaube, das kön-
nen wir schaffen.

Viele von Ihnen haben mich schon öfter mal im Gemeinde-
haus, in der Kirche oder im Ort gesehen.
Seit 2018 bin ich bereits Kirchenvorstandsmitglied
Ich bin zudem Lektorin, das heißt, dass ich gelegentlich auch
den Gottesdienst halte.
In der Gemeinde bin ich außerdem für den Handarbeitskreis
verantwortlich, Mitglied des Friedhofsausschusses und der
Gemeindebriefredaktion.
Und sonst? Meine drei Kinder studieren in Hannover und in
Halle an der Saale. Von Beruf bin ich Lehrerin. Ich unterrichte
Spanisch und Englisch, und ich spreche fließend Niederlän-
disch. Ich lebe mit Mann und Hund mitten in Brinkum – oder
in den Ferien im VW-Bus irgendwo nördlich am Meer.

Ulrike Wessels, 54 Jahre

Willi Wassmann, 76 Jahre

Alle Fotos: privat
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Aus dem Kirchenvorstand

Werkelzeit.
Pflanzen, aufräumen, reparieren, putzen, pinseln
und sortieren. Gemeinsam statt einsam Ordnung
schaffen, immer freitags von 16-18 Uhr und
samstags 10 - 12:30 Uhr. Kommen Sie einfach
vorbei und machen mit.

Ihre Pastorin Lenski
Die nächsten Termine:
Samstag, 24. Februar, 10 - 12:30 Uhr
Samstag, 23. März, 10 - 12:30 Uhr
Samstag, 20. April, 10 - 12:30 Uhr
Freitag, 17. Mai, 16-18 Uhr
Samstag, 18. Mai, 10 - 12:30 Uhr
Freitag, 14. Juni, 16-18 Uhr
Samstag, 15. Juni, 10 - 12:30 Uhr

Gemeindefest

Kirche gestalten - Gemeinscha� leben

Am Sonntag, dem 2. Juni wird der neu gewählte Kirchenvorstand im Gottesdienst um 11
Uhr eingesegnet und die ausscheidenden Mitglieder des Vorstandes entpflichtet.
Im Anschluss werden wir im Gemeindehaus mittagessen. Herzliche Einladung.

Einführung des neuen Kirchenvorstands

Am Samstagnachmittag, dem 8. Juni, werden wir Gemeindefest feiern.
Herzliche Einladung.



Rund um den Kirchturm

Samstags – Brinkum – 15-17 Uhr – Kirchstraße 1.
Ob groß oder klein, jung oder alt: das Team der Kir-
che kunterbunt erwartet dich und euch zu den Fami-
liennachmittagen.
In der Familienkirche wird gebastelt, Geschichten aus
der Bibel gehört, Gottesdienst gefeiert und miteinan-
der gegessen. Wir freuen uns auf Euch.
Termine: 9. März, 13. April, 4. Mai, 1. Juni

Das Team der Kirche kunterbunt

Kirche kunterbunt.

Jetzt anmelden.
Am 1. Juni, ab 14 Uhr feiern wir wieder Tauffest der
besonderen Art in unserer Brinkumer Gemeinde.
Das Team der Familienkirche Kirche kunterbunt ge-
staltet einen Gottesdesdienst mit vielen kreativen
und aktiven Stationen. Die Besucher:innen können
unter anderem Taufkerzen- und Namensbänder ge-
stalten, an Erinnerungstafeln Wünsche für die Täuf-
linge hinterlassen, bei Kaffee, Tee und Kuchen
miteinander ins Gespräch kommen.
Es sind alle eingeladen, sich taufen zu lassen oder
Tauferinnerung zu feiern. Melden Sie sich oder ihr
Kind jetzt dazu an. (Kontaktdaten der Kirchenge-
meinde Brinkum finden Sie auf der vorletzten Seite
des Gemeindebriefes.)
Das Team der Kirche kunterbunt freut sich auf ein
wundervolles Fest.

Ihre Pastorin Lenski

Die Familienkirche in Brinkum

Das besondere Tau昀昀est in unserer Gemeinde
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Kinderchor

Wenn Mi�woch dein Lieblingstag ist…
...liegt es am Tre昀昀en des Kinderchores im Gemeindehaus

Ein Jahr gibt es ihn schon, den Kinderchor
der evangelischen Kirche Brinkum. Dann
geht es schon mal hoch her im Gemeinde-
saal und den angrenzenden Räumlichkei-
ten; die Kinder wollen nicht nur den Mund
bewegen.
Im Februar 23 ging es los mit einer Hand-
voll Kinder, von denen jetzt noch zwei da-
bei sind. Im Laufe der Zeit kamen immer
Interessierte dazu, einige davon blieben.
Nach unserer Beteiligung mit drei Kindern
an einer Friedensandacht im Februar kon-
zentrierten wir uns erst mal auf die Erweite-
rung unseres Repertoires.
Nach den Sommerferien kamen wir zu
dem Entschluss, das Angebot auf jüngere
Kinder auszuweiten. Jetzt trudeln immer
mehr Interessierte ein. Im Advent nahm
der Kinderchor mit großer Freude am Mit-
machkonzert teil, eine Woche später hat-
ten wir einen fröhlichen Auftritt beim
SoVD im Haus Lohmann.
In der Hochglanzbeilage Brinkum life
schrieb Daniela Krause einen schön aufge-
machten Artikel über den Chor, da war die
Aufregung groß. Zum Glück hatten wir von
fast allen Eltern die Fotoerlaubniss.

Bei unserem letzten Treffen im
alten Jahr füllten die Kinder ei-
nen Fragebogen aus.
Einige Antworten:
Amelie singt gerne überall und
hat lila als Lieblingsfarbe.
Marie singt gerne allein und mit
anderen.
Paula singt gerne „ Dicke rote
Kerzen“ und singt gerne mit ih-
rer Mama.
Jara mag gerne Pommes und
Nuggets und hat die Lieblings-
farbe rot.
Theodor nutzt im Sommer ger-

ne das Fahrrad und singt gerne zu Hause
und im Auto.
Hannah isst gerne Zitronenkuchen und
mag alle Farben.
Letizias Lieblingsfarben sind schwarz und
rot.
Leana mag helle Farben.
Britta möchte noch so viele Lieder mit dem
Chor lernen und geht gerne zu Fuß.
Die meistgenannten Lieblingslieder sind
„Leise fließt die Zeit“ und „ Eine Handvoll
Erde“.
Viele Kinder nannten den Mittwoch als
ihren Lieblingstag. Das ist der Tag, an dem
sich der Kinderchor um 16 Uhr im Ge-
meindehaus trifft. Vielleicht machst du
auch den Mittwoch zu deinem Lieblingstag
und kommst zu uns in den Kinderchor?
Dann melde dich im Kirchenbüro bei Pas-
torin Lenski oder bei mir unter
015778823896

Britta Eidens

Foto: C. Lenski
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Rund um den Kirchturm

Grüße aus Hildesheim
Prädikant*innenausbildung am Michaeliskloster
Was glaube ich eigentlich? - In jedem Got-
tesdienst sprechen wir es wie selbstver-
ständlich: das Apostolische
Glaubensbekenntnis.

Ich glaube an Gott,
den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer
des Himmels und der Erde,
und an Jesus Christus, seinen eingeborenen
Sohn, unsern Herrn,
empfangen durch den Heiligen Geist,
geboren von der Jungfrau Maria,
gelitten unter Pontius Pilatus, gekreuzigt,
gestorben und begraben.
Hinabgestiegen in das Reich des Todes, am
dritten Tage auferstanden von den Toten,
aufgefahren in den Himmel; er sitzt zur
Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters;
von dort wird er kommen zu richten die
Lebenden und die Toten.
Ich glaube an den Heiligen Geist, die heilige
christliche Kirche, Gemeinschaft der
Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferstehung der
Toten und das ewige Leben. Amen.

Es ist kein Gebet, sondern ein Bekenntnis.
Mit diesen Worten bekennen wir unseren
Glauben, und so wie wir sie kennen, spre-
chen ChristInnen sie vielleicht schon seit
dem 5. Jahrhundert. Ihr Ursprung liegt je-
doch in früherer Zeit: So hatten vermutlich
bereits die Apostel selbst diese Worte in
ähnlicher Form gesprochen. Man weiß das
nicht so genau.
Wie geht es Ihnen mit dem Thema Glau-
ben? Was ist Glauben für Sie? Eine Lebens-
form? Vertrauen? Eine Beziehung? Eine
Haltung? Etwas ganz anderes? Wie haben
Sie als Kind oder Jugendliche/r geglaubt?
Wie glauben Sie heute? Können wir als Er-
wachsene eigentlich noch so glauben, wie

wir es als Kinder getan ha-
ben?
Könnten Sie sich einen Got-
tesdienst ohne Glaubensbe-
kenntnis vorstellen?
Sprechen Sie es
auch mal außerhalb
eines Gottesdiens-
tes?
Wann haben Sie
das Glaubensbe-
kenntnis auswendig
gelernt? - Ich war
sieben Jahre alt, und
mein Religionsleh-
rer hat es uns, eben-
so wie das
Vaterunser, gelehrt.
Ich habe damals
noch nicht alles verstanden, aber ich moch-
te das Glaubensbekenntnis. Für mich ist es
seitdem ein ständiger, wichtiger Begleiter
geworden. Es bedeutet für mich auch Ge-
meinschaft, denn in der Regel beten wir es
in der Gemeinschaft mit anderen ChristIn-
nen. Es kann auch eine Art Rückversiche-
rung sein, zum Beispiel dann, wenn ich mal
mit Gott hadere. Dann tut es gut, mich dar-
an zu erinnern, dass da so vieles ist, an das
ich glaube. Sehr vieles in nur wenigen Wor-
ten, die von ganz alleine folgen, wenn ich
sage: „Ich glaube an Gott.“
Das Glaubensbekenntnis – ein gemein-
schaftliches, auf jeden Fall auch ein öffentli-
ches Bekenntnis. Für mich fühlt sich das
gut an. Und es motiviert mich, mich auch
sonst öffentlich zu meinem Glauben zu be-
kennen.
Viele Grüße aus Hildesheim!

Ihre Ulrike Wessels
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Kon昀椀rma�onen

Am 21. April werden um 11:30 Uhr
von Pastor Heinemeyer folgende

Kon昀椀rmandinnen und Kon昀椀rmanden eingesegnet.
Am 19. April um 17 Uhr Abendmahl zur Kon昀椀rmation.

Am 21. April werden um 9:30 Uhr
von Pastor Heinemeyer folgende

Kon昀椀rmandinnen und Kon昀椀rmanden eingesegnet.
Am 19. April um 17 Uhr Abendmahl zur Kon昀椀rmation.
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Rund um den Kirchturm

Die "Luftpost", unser Gemeindebrief, erscheint 4-mal im Jahr. Damit
auch weiterhin jeder
Haushalt in der Kirchengemeinde einen erhält, suchen wir Verteile-
rInnen für folgende freie Bezirke in Brinkum. Wer sich gerne an der
frischen Luft bewegt, möge sich gern im Kirchenbüro unter Tel.
808012 oder bei Adalbert Glienke unter Tel. 8090638 melden.

- Bahnhofstr. (An den Roden bis Tunnel),
Am Stuhrgraben, Allerstr., Dresdener Str.,
Rodendamm (Bahnhofstr. bis Bahnübergang) 127 Stück

- Moselstr., Donaustr., Fuldastr., Ederweg (177 Stück)

Lu�post: Frische Lu� gra�s - freie Bezirke in Brinkum

Pfadis:
dabei sein!
Neues vom Stamm
MARCO POLO

Für unsere neue Meute suchen wir Jungs und Mädchen im
Alter von 7-11 Jahren und für die Verstärkung unserer Sippe
Jungs und Mädchen im Alter von 12-15 Jahren!
Bei Interesse melde dich gerne bei:
Meute: Florian Mategka 0160 1519121, Sippe: Fynn-Luka Risse 0176 24682685
Mail: info@pfadfinder-brinkum.de
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Aus dem Bibelkreis

Der Bibelkreis
der Landeskirchlichen Gemeinschaft

in Brinkum

Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus

von Nazareth, den Gekreuzigten.

Er ist auferstanden, er ist nicht hier.

Markus 16,6

Der Monatsvers für März steht im Mar-
kus-Evangelium und weist uns auf das Os-
tergeschehen hin. Die Frauen an jenem
Ostermorgen gehen weinend zum Grab, so
wie Trauernde auch heute nach einer Beer-
digung. Alles ist jetzt aus. Nun ist Jesus tot.
Und der Stein verschließt das Grab.

Aber dann kommt alles so anders. Nicht
ein verschlossenes, sondern ein offenes
Grab finden sie. Nicht einen Toten finden
sie, sondern sie hören die Botschaft: „Er
lebt!“ Benommen vernehmen sie: „Er-
schreckt nicht! Ihr sucht vergeblich, wenn
ihr Jesus bei den Toten sucht. Er ist aufer-
standen.“ Er ist in ein neues Leben beim Va-
ter auferstanden.

Damit hat Gott dem Tod, auch unserem
Tod, die letzte Macht genommen. Das ist
Osterfreude und ein Fest der Hoffnung, die
uns trägt: Christus ist uns vorausgegangen
in das unvergängliche, das ewige Leben,
das Gott schenkt. Und wie Gott seinen ei-
genen Sohn freisprach, so auch uns. Wir
glauben Gott, der dem Tod die Macht
nimmt. Wir vertrauen Jesus, dem Auferstan-

denen. Wir verzagen nicht angesichts des
Dunkels in der Welt, sondern gehen mit
dem Licht, das Christus angezündet hat,
durch unsere Zeit. Mitten unter uns ist seine
Kraft mächtig. Jesus lebt! Damit ist der Tod
besiegt. Er spricht nicht mehr das letzte
Wort für die, die sich an den auferstande-
nen Jesus hängen. Was auch kommt, was
das Leben noch bringt – ich werde erwar-
tet. Vor mir liegt die Ewigkeit wie ein weites
Land. Dank Jesus. Dank Ostern.

Wir wünschen uns allen, dass wir dem
auferstandenen Jesus vertrauen und des-
halb ganz ruhig alle angstvollen Gedanken
und Vorstellungen zur Seite legen können
und mit frohem Herzen auf Ostern zuge-
hen.

Gesegnete Ostern! Annegret Ellerhold

ICH
BIN

DIE AUFERSTEHUNG
UND DAS LEBEN

Jesus
Christus
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nicht nur für Senioren

Im Haus
Lohmann:
Veranstaltungstermine

Der Seniorenbeirat der Kommune Stuhr bietet an jedem 1. Dienstag des
Monats in der Zeit von 10 Uhr bis 12 Uhr eine Sprechstunde an im Stuh-

rer Rathaus im Raum 205. Zur Terminvereinbarung bitte anrufen: Tel. 0176 55522447.
Der Stuhrer Seniorenbeirat hat mit Anita Reblin eine neue Vorsitzende,
E-Mail: seniorenbeirat@stuhr.de.
Die Räumlichkeiten des Hospizvereins Stuhr e.V. in der Bahnhofstr. 14 in Brinkum sind
jeden Donnerstag von 15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet. Weitere Termine können unter Tel.:
0151 75012431 vereinbart werden.
Das Trauercafé Stuhr in Brinkum findet jeden 1. Sonntag im Monat von 15 bis 17 Uhr
statt. Anmeldung bitte unter 01525 1416815, dann wird auch der Ort bekannt gegeben.
Das Deutsche Rote Kreuz Ortsverein Brinkum e.V. informiert über Gelegenheiten, an
der Blutspende teilzunehmen: Am Samstag 18. Mai im DRK-Haus in Brinkum,
Hermannstraße 2, von 16 bis 20 Uhr.
Weitere Termine siehe unter www.drk-stuhr.de und www.blutspende-leben.de.
Der "Rote Faden" ist umgezogen: Jetzt in Alt-Stuhr, Stuhrer Landstr. 45 in der ehem. Post.
Geöffnet dienstags 10 - 18 Uhr und mittwochs 10 - 12 Uhr.

Zur Info:

Dienstag 12. März 10 Uhr Senioren-Frühstück (bitte anmelden)
Dienstag 9. April 10 Uhr Senioren-Frühstück (bitte anmelden)
Dienstag 14. Mai 10 Uhr Senioren-Frühstück (bitte anmelden)
Dienstag 11. Juni 10 Uhr Senioren-Frühstück (bitte anmelden)

Wie immer bereiten wir eine reichhaltige Brotmahlzeit vor, die meist noch einen kleinen
zweiten Gang umfasst. Viele Teilnehmer sagen, davon seien sie bis zum Abend satt.
Wichtiger noch als das Essen ist das Zusammensein. Denn allein frühstücken kann man
jeden Tag, aber mit anderen zusammen wird ein kleines Fest daraus.
Wir freuen uns immer über neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer.
Damit wir alles gut vorbereiten und den Tisch schön decken können, bitten wir um
telefonische Voranmeldung bei Frau Achmus (Tel. 890022).
Weitere Informationen dazu erhalten Sie bei Ursula Seegers (Tel. 892802)
Sie finden uns in der Bremer Str. 29 in Brinkum.

Alle Anfragen die Nutzung des Hauses Lohmann betreffend bitten wir ab sofort nur noch
direkt ans Kirchenbüro zu richten: Sylke Redenius, kg.brinkum@evlka.de oder Tel. 0421 -
808012. Von dort werden Sie an die zuständige Person weitergeleitet.
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Aus Heiligenrode und Region

Genesis - Und das ist erst der Anfang ...

Sing Along zum Neujahrsempfang

Am 17. August, dem Gemeindefest im Ortsteil Heiligenrode, wird auch der Posaunenchor
sein 50jähriges Jubiläum feiern. Einen ersten Einblick in sein Programm „52° Nord“ gibt der
Chor beim Gemeindekulturfest am Sonntag, dem 17. März in der Gutsscheune Varrel.

Posaunenchorjubiläum

Unsere Welt ist voller Widersprüche und
Spannungen. Die Texte der Urgeschichte
aus dem ersten Buch des Mose, welches
auch als Genesis bezeichnet wird, spiegeln
genau das wider und lassen uns damit kla-
rer und tiefer auf unsere Wirklichkeit bli-
cken. Dabei schlagen sie den Bogen vom
„Alles war sehr gut“ des Anfangs zu „un-
verbesserlich böse von Jugend auf“. Sie er-
zählen von innigem Verstehen und von
babylonischer Verwirrung.
In all dem begegnen wir uns selbst und es
begegnet uns Gott. Gott ist emotional ver-
woben mit der Welt. Gott ringt mit den
Menschen und ist ihnen barmherzig. So
wie Gott auch uns begegnet.

Das neu zu entdecken, dazu lädt die Win-
terpredigtreihe ein. Herzliche Einladung:
Eröffnung: 18. Februar, 11 Uhr Gemeinde-
haus Brinkum mit Pn. Lenski. Thema: Zeit
und Raum.
25. Februar, 11 Uhr Heiligenrode mit
Pn. Dr. Rösler. Thema: Sprache und Verwir-
rung.
3. März, 9:30 Uhr Seckenhausen mit
P. Heinemeyer. Thema: Bund und Leben.
Abschlussgottesdienst: 17. März, 11 Uhr
Heiligenrode mit Pn. Lenski. Thema: Gottes
Schöpfung - Geschenk und Verantwortung.

Winterpredigtreihe bis 17. März

Beim Workshop „Sing Along“ fand sich
ein 30-köpfiger gemischter Chor zusam-
men, der bereits einen Tag später beim
Neujahrsempfang am 14. Januar sein
Können zu Gehör bringen konnte. Ge-
sundheitlich leicht angeschlagen konnte
Alexander Schuhmann doch mit un-
glaublichem Elan und viel Geduld inner-
halb kurzer Zeit doch Erstaunliches aus
dem gemischten Chor herausholen. Ne-
ben „Alex“ erhielt – stellvertretend für
den Chor – Solistin „Tini“ einen bunten
Blumenstrauß.
Pastorin Rösler sparte nicht mit warmen

Segensworten und bedankte sich besonders bei aktuellen Mitgliedern des Kirchenvorstan-
des: Dieter Dörgeloh, Philipp Kattau, Daniela Stellmann und Angela Wilken.
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Gruppen und Kreise

Kirchstraße 1
Im Gemeindehaus
Acryl-Künstler
2x monatlich dienstags
(Kontakt über Kirchenbüro)
Gitarren-Unterricht
freitags 13 - 19.30 Uhr
(Reiner Paul 0421 - 8728524;
www.reinerpaul.de)
Instrumental-Unterricht
dienstags, 14 -18 Uhr
Kontakt über Kirchenbüro
Jugendtreff
Termine siehe Seite 19
Kontakt: P. Marc Heinemeyer 0421-891711
Kirchenvorstand
monatlich 1. Donnerstag ab 18:30 Uhr
(Bettina Kaiser Tel. 0421 -893075)
Offenes Basteln und Handarbeiten
jeden 1., 3. und 5. Freitag im Monat 15-17
Uhr, Kontakt: Ulrike Wessels, Telefon
0176-61298290 (SMS, WhatsApp, Signal)
Pfadfinder Stamm MARCO POLO
Kontakt: Thorben Hillmann und Maurice
Schuhmacher: www.pfadfinder-brinkum.de
Gruppenstunden montags
7 bis 9 Jahre 17 - 18:30 Uhr
11 bis 15 Jahre 18 - 19:30 Uhr
Posaunenchor-Probe
dienstags 19.30 Uhr
Sambrassa
montags 18 Uhr,
(Kontakt über Kirchenbüro)
Yoga
donnerstags 9 Uhr
(Kontakt über Kirchenbüro, zurzeit keine
Neuaufnahmen)
Redaktionskreis Gemeindebrief
Treffen nach Absprache
(Kontakt: heickhoff@gmx.de
Anzeigen: martin.tanger@web.de)
Kinderchor
Britta Eidens, Tel. 0157 78823896 oder
britta@eidens.de, Proben mittwochs ab 16
Uhr (ab 5 Jahre), ab 16:30 Uhr (ab 8 Jahre)
und ab 17 Uhr (ab 5. Klasse),
im Gemeindehaus

AWO-Spielegruppe
monatlich dienstags 18 Uhr und
mittwochs 15 Uhr
(Herr Lemmermann; Kontakt über
Kirchenbüro)
Bibelkreis
der Landeskirchlichen Gemeinschaft
dienstags 19 Uhr
(Frau Ellerhold 0421-892952)
Klön- und Kartenspiel
monatlich 2. Donnerstag, 19.30 Uhr
(Herr Kleinschmidt; Kontakt über
Kirchenbüro)
MGH - Computer-Treff
Wöchentlich mittwochs 9.30 Uhr
(Herr Schaper 0421-563703)
MGH - Erwachsenen-Puppen-Spieler-Grup-
pe
Wöchentlich montags ab 15 Uhr
(Frau Gräf 0421-80609874)
Seniorenfrühstück
2. Dienstag im Monat, kostenfrei
(Anmeldung: Frau Achmus
Tel. 0421-890022)
SoVD-Bunter Nachmittag
4. Donnerstag im Monat 14:30 Uhr
(Anmeldung: Frau Schweers
Tel. 04206-3349845)
SoVD-Vorstand
3. Mittwoch im Monat 14:30 Uhr
(Kontakt: Frau Schweers
Tel. 04206-3349845)
Sozius e.V. – Kaffeenachmittag
Termine nach Absprache (Kontakt Frau
Seyfried,0421-80609770)
Veeh-Harfe Übungsstunde
montags 09.30 - 10.30 Uhr
(Frau Pias; Kontakt über Kirchenbüro)
Wandergruppe
Termine nach Absprache (Frau Klinker;
Kontakt über Kirchenbüro)

Bremer Straße 29
Im Haus Lohmann
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Geburtstage

Ja, sie wurden vermisst, die Geburtstage höheren Alters in Brinkum. Wir veröffentlichen
in kalendarischer Reihenfolge innerhalb des Jahrgangs und wegen des Datenschutzes
ohne Nennung des genauen Tages. Die Anzahl legt uns aber eine Beschränkung auf, die
nur die runden und Fünfer gestattet. Ab 90 natürlich jeden einzelnen. Soviel Raum muss
sein. Bitte beachten Sie den Hinweis zum Datenschutz auf der benachbarten Seite.

Geburtstage März - Mai 2024
Zum Geburtstag alles Gute & Go�es Segen
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Freud und Leid

Der Kirchenvorstände der Evangelisch-lutherischen Kirchengemeinden Seckenhausen
und Brinkum werden regelmäßig besondere Geburtstage von Gemeindegliedern, die
älter als 80 sind, sowie Taufen, Konfirmationen, kirchliche Trauungen und kirchliche
Bestattungen im Gemeindebrief "Luftpost" veröffentlichen. Kirchenmitglieder, die dieses
nicht wünschen, können dies dem örtlichen Kirchenvorstand oder dem Pfarramt
schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss bis spätestens zum Redaktionsschluss beim
Kirchenvorstand vorliegen.

Wir haben in Go�es Hand befohlen:

Damit Kirche im Dorf bleibt:
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Angedacht

Leuchtende Augen strahlen mir entgegen.
Leuchtende Augen beim Kinderchor, bei
der Seniorengeburtstagsfeier, leuchtende
Augen zur Kinderkirche, beim Gottesdienst
feiern, beim miteinander Zeit verbringen.
Leuchtende Augen sehe ich bei so vielen
kleinen und großen Gelegenheiten, fröhli-
chen Momenten und sogar bei eigentlich
traurigen. Sie strahlen mir entgegen. Ich
höre fröhliches Lachen, heiteren Aus-
tausch. Gemeinschaft leben, Leben teilen.
Zurzeit befinden wir uns in der Passions-
zeit, von Aschermittwoch bis Karsamstag.
In dieser Zeit bedenken viele Menschen
die letzten Tage das Leben Jesus Christus.
Sie nehmen Anteil an seinem Leid. Hier
finde ich kein Leuchten, kein Strahlen,
nichts ist fröhlich, nichts ist heiter. Jesus,
ein Mensch wie wir. Er fühlte wie wir Freu-
de und Trauer, Wut und Angst, Verzweif-
lung und Glücklichsein. Nichts von alldem
ist ihm fremd. Jesus – wahrer Mensch.
Jesus weiß, wohin ihn sein Weg führen
wird. Von Anfang war es klar. Deswegen
wurde er Mensch - der Gott. Unter erbärm-
lichen Verhältnissen geboren, die Zukunft
ungewiss, Flucht, Zurückkommen, Neube-
ginn – wuchs auf, wurde erwachsen. Glü-
ckliche Tage folgten, er fand Freunde,
folgte seiner Berufung, leidenschaftlich und
zielstrebig, bis es so weit war. Nur noch
wenige Tage blieben ihm. Viele Menschen
folgten ihm, viele Menschen umjubelten
ihn, doch am Ende war er allein – von allen
verlassen. Karfreitag.
Am Abend vorher schien die Welt noch in
Ordnung, aber nur für die Jünger. Sie sa-
ßen bei ihrem Jesus ein letztes Mal. Sie
aßen und tranken, genossen das Leben mit
leuchtenden Augen und fröhlichem La-
chen. Doch in die heitere Stimmung misch-
te sich Unverständliches, Jesus sprach über
das Vorbeisein, den Tod und der Schuld,
von Verrat und Verlassenwerden. Doch er
sprach auch vom Neubeginn, dass alles so

kommen muss, damit es ihn geben kann.
Und dann Ostern. Ein neuer Tag brach an.
Die Sonne weckt die Welt mit ihren leuch-
tenden Strahlen. Alles schien beim Alten
geblieben zu sein und ist doch seit diesem
Ostermorgen unfassbar neu. Unbemerkt ist
an diesem Morgen die Ewigkeit angebro-
chen.
Unfrieden und Ausgrenzung, Egoismus und
Streit, Tränen und Leid, Krankheit und Tod
– alles beim Alten. Damals wie heute. Kein
Leuchten, kein Strahlen, nur entsetzliches
Leiden und Finsternis.
Zeit seines Lebens sprach Jesus dagegen
an: unsere Welt, unser Leben, das Mitein-
ander der Menschen soll ein anderes sein.
Viele Menschen werden nicht müde, sich
für Frieden und Inklusion, Freundlichkeit
und Respekt unter den Menschen einzuset-
zen. Sie sind bei den Menschen in ihrem
Leid, in ihrer Krankheit, beim Sterben. Sie
leben Gemeinschaft, gestalten ihr Leben
wie es Jesus uns gesagt hat.
Und dann ist es wieder zu sehen: das
Leuchten in den Augen der Menschen bei
so vielen kleinen und großen Gelegenhei-
ten. Es ist für mich das Strahlen des Oster-
morgens, ein Abbild der Ewigkeit, welches
mir hier entgegen leuchtet in einer Welt,
die mitten in der Passion verharrt.

Ihre Pastorin Lenski

Das Strahlen der Ewigkeit.

Foto: Andreas Hermsdorf_pixelio.de
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Evangelisch – lutherische
Kirchengemeinde Seckenhausen
Industriestraße 8, 28816 Stuhr-
Seckenhausen

Gemeindebüro
Katrin Köhler
Telefon 0421-890075
Fax 0421-890012
Mail kg.seckenhausen@evlka.de
Montag 15.30 bis 18.30 Uhr

Verbundenes Pfarramt:
Pastor Marc Heinemeyer
Büro: Industriestraße 8, 28816 Stuhr-
Seckenhausen
Telefon 0421-891711
Mail: marc.heinemeyer@evlka.de
Pastorin Constanze Lenski
Büro: Kirchstr. 1, 28816 Stuhr-Brinkum
Telefon 01517 0641778
Mail: constanze.lenski@evlka.de

Küster
Hossein Dana Seyedabadi
über Gemeindebüro

Organistin
Brigitte Poppe
Telefon 04203-2684

Kirchenvorstand
Patrick Bakker (Vorsitzender)
Telefon 0172 1050728
Mail PatrickBakker@gmx.de

Spendenkonto:
Kirchenamt in Sulingen,
IBAN: DE96 2915 1700 1110 0496 06
KSK Syke, Verw.zweck: KG-Seckenhausen

Evangelisch – lutherische
Kirchengemeinde Brinkum
Kirchstr. 1, 28816 Stuhr-Brinkum

Gemeindebüro
Sylke Redenius
Telefon 0421-808012
Fax 0421-8098772
Mail kg.brinkum@evlka.de
Dienstag 10 bis 12 Uhr
Donnerstag 14:30 bis 16:30 Uhr

Verbundenes Pfarramt:
Pastorin Constanze Lenski
Büro: Kirchstraße 1, 28816 Stuhr-Brinkum
Telefon 01517 0641778
Mail: constanze.lenski@evlka.de
Pastor Marc Heinemeyer
Büro: Kirchstraße 1, 28816 Stuhr-Brinkum
Telefon 0421-891711
Mail: marc.heinemeyer@evlka.de

Küster
Wakil Hussainzadeh
über Gemeindebüro

Organistin
Britta Eidens
über Gemeindebüro

Kirchenvorstand
Bettina Kaiser (Vorsitzende)
Telefon 0421-893075

Spendenkonto für Kirchenstiftung:
Kirchenkreisamt Syke
IBAN: DE61 2915 1700 1130 0071 13
KSK Syke, Verw.zweck: Zustiftung

Spendenkonto für Gemeindespende:
Kirchenamt in Sulingen,
IBAN: DE96 2915 1700 1110 0496 06
KSK Syke, Verw.zweck: KG-Brinkum




